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Schöpfung un Versöhnung zwischen den Der BeltraVölkern engaglert, stellt sich die Zusammen-
arbeit mıiıt vielen Männern un: Frauen, die
VO christlichen Glauben weIit entfernt sind, VON rot für alle
VON selbst e1in. Wir sıtzen alle 1m selben
oot » Erde«: un die Katholiken mussen, ökumenischer
1mM amen ihrer Überzeugungen, für ıne
nachhaltige Entwicklung arbeiten, die en Diakonie und
zugute ommt23 Globalisierungs-

Fazıt politik
eit für einen (Neu-)Anfang VO  b eat ietschy

Zeugung, Angebot, Ausstrahlung: die
heutige Mission steht eher unter dem
Zeichen der Saat als dem der Ernte DIe
christlichen Gemeinden strahlen das vVvan- Zum Auftrag VO  ; rot für alle
gelium aus, WE S1€e In der Lage sind, einen
anderen, demütigen un brüderlichen rot für alle ist 1961 VO Schweizerischen
Lebensstil vorzuschlagen, der bereits eın Evangelischen Kirchenbund 1Ns Leben
wen1g das ea des Himmelreiches kon- gerufen worden, durch entwicklungs-
kretisiert. Die Kirche ıIn der chweiz steht politische Bewusstseinsbildung ın der

EAnfang. Am Neu-Anfang.““ chweiz un ammlung VO  e Mitteln für die
protestantischen Missions- un Entwick-
lungsorganisationen den Ursachen VO
Not un Ungerechtigkeit In der Welt
Leibe rücken. Seit 2004 1st rot für alle
als Stiftung des Kirchenbunds organısıert.
hre Hauptaufgaben sind Informations-
un Bildungsarbeit, die Unterstützung VO  z

Entwicklungszusammenarbeit VO arft-
nerwerken WK Mittelbeschaffung un
Qualitätssicherung un die entwicklungs-
politische Einflussnahme. rundlage dieses
Engagements ist die Überzeugung, dass
Armut un Not 1L1UT überwunden werden,
WeNn alle Menschen die ihnen zustehenden
Rechte eltend machen können: bürgerliche
un politische Rechte, die Gleichstellung
VO  a Frauen un ännern, das ec auf23 Vgl DERROITTE, emolre

wıe Anm 5) 176 -177. Bildung, auf Gesundheit, auf Nahrung,
recomMeNcCEe. FSSsal SUr E catechese

g  N!  re -OSSION, Jeu tOUJOUrS auf 1ne intakte Umwelt, auf Frieden.
contemporalne (Theologies pratiques), Theologisch betrachtet ist die Arbeit VO  }
Bruxelles /Montreal/Paris /Geneve 997
DERS., Quelle aNnonce d’Evangile rot für alle verwurzelt 1mM Auftrag der
VOUT notre temps e defi de ' Incul- Kirchen, eın ela für die OtsSscha Gottes
uratıon du INESSaaYE chretien, In se1n, welche die Menschen un dieBACQ /|HEOBALD (Hg.), Une nouvelle
chance wıe Anm. 9) 7367 Welt verwandelt. In diesem grundlegenden
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Sinne sind 1ssion un Diakonie e1InNs Haushalterscha 1m einen Haus der Erde
un miıt dem Kirche-sein untrennbar VCI- Okonomie und Okumene werden nicht
bunden Kirche ist wesentlich Zeugni1s- un: Sahz Unrecht verwechselt, S1€e
Dienstgemeinschaft für die Menschen gehören 1tsamt der Ökologie sprach-
un: die Welt rot für alle ist also eın ich un sachnlıc IN DIies ist In
diakonisches erkzeug für die >M1SS10 uLnNseTer Arbeit immer prasent: die ökume-
deij« un: rag bei ZU kirchlichen Zeug- nische ampagne betreibt anders als
N1S Es arbeitet CI18 mıt Missionswerken andere Hilfswerkkampagnen nicht blofßes
Z  n? hat aber keinen speziellen Fundraising für Entwicklungsprojekte. Sie
Auftrag ZUr Mission 1m Sinne der We1li- sensibilisiert Menschen für einen sOzial,
tergabe des Glaubens Das spezifische TO ökologisch und geschlechtergerechten
VO  = rot für alle lässt sich als glaubens- Lebensstil un bewegt S1€e Z entwick-
basierte Bewusstseinsbildung un: Aktion lungspolitischen Handeln In diesem
für ökumenische politische Diakonie Sinne bereitet S1e den Boden für ökume-
umschreiben. Was 1es konkret bedeutet, nische politische Diakonie, die auch das
soll 1m Folgenden erläutert werden. wirtschaftliche en einschlie1st
Okumene bedeutet ler zunächst Arbeit Okumenische politische Diakonie

Auftrag der einen Kirche Christi S1ie bedeutet, ass sich gelebte Nächsten-
bedeutet aber auch CHSC Zusammen- 1e nicht 1U  = 1n zwischenmensch-
arbeit zwischen erken unterschiedlicher lichen Beziehungen, sondern ebenso 1m
kirchlicher Konfessionen. Einheit und öffentlichen aum bewährt und iın der
Unterschiedlichkeit schliefßßen sich nicht menschengerechten Gestaltung VOIN
aus Jacques Matthey, der beim Okume- weltweiten politischen, wirtschaftlichen
nischen Rat der Kirchen das Programm und kulturellen Strukturen ausdrückt.
für Einheit, Mission, Evangelisation un rot für alle rag dazu bei,; dass sich die
Spiritualität eitet, hat 1eSs einmal mıt den Kirchen sowohl 1m globalen Norden
Worten ausgedrückt: » Parler d’unite de WI1e 1m Süden 1mM Rahmen zivilgesell-
l Eolise, Cest parler de temoignage COININUN, schaftlicher Organisationen un sozialer
Das de Structure unique. Mais POUFr qu un ewegungen als demokratische Kraft für
temoignage COINIMMNUN sSo1t possible, i 1 iıne Globalisierungsgestaltung VO  e unten
faut "abord reconnatitre que l’autre engagleren. In dieser Hinsicht versteht
Eglise ex1iste de meme droit ans la sich das Werk als Teil der ökumenischen
MmMi1ission de Dieu«. Bewegung, welche insbesondere se1t der

CHTNe wird 1es ın der ökume- Vollversammlung des Okumenischen
nischen Kampagne, welche rot für alle Rates iın Vancouver 1983 1m Prozess für
se1it 1969 mıiıt dem katho- Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrunglischen » Fastenopfer« un se1it 1993 mıt der Schöpfung die Grundzüge einer PFO-dem christkatholischen Werk » Partner phetisch-politischen Diakonie entwickelt
SCEIN « alljährlich ın der Passionszeit 1n hat Fortgeführt wurde diese ewegungden Kirchen der chweiz durchführt S1e einerseıts 1mM AGAPE-Prozess (»Alternative
Ördert das Zeugnis der Kirchen un ihren Globalization Addressing People an
Wertezusammenhalt, jedoch auch das Earth«), der iıne alternative Globalisierung»ökumenische Lernen« In einem welteren 1m Dienst VOIN Menschen un: Erde anstrebt.
Sinn. Denn ihr ‚WEeC ist CD, eın vernetztes Andererseits ist se1lt der Versammlung des
solidarisches Handeln VO  5 Christinnen Reformierten Weltbunds In Accra (2004)
un Christen für 1ıne gerechtere Welt iıne Bündnisbildung VO  - Kirchen und
ermöglichen. In diesem Sinne geht Gemeinschaften für wirtschaftliche un
das Einüben un Ausüben einer uten ökologische Gerechtigkeit 1m ange

ZIM  - Jahrgang 2010



336 Kleine eitrage
ueentwicklungspolitische parlamentarischen Vorsto{fß geführt, der 1m
Schwerpunkte VO  b rot für alle Dezember 2008 den Bundesrat über-

wlesen wurde. Seine Beantwortung steht
Vor dem Hintergrund des Klimawandels, der och au  N Dem gleichen Ziel dient auch
Finanz- und Wirtschaftskrise und angesichts ıne auf Fe angelegte internationale
der sich dadurch akut verschärfenden ampagne » Food for life« der » Ecumenical
globalen Ernährungslage legt rot für alle In VOCaCYy Alliance«.
selner Entwicklungspolitik den Schwerpunkt Zusätzliche Relevanz erhalten diese Inı-
auf das ec auf Nahrung, die ökologische Jlatıven 1E die 1ın Jüngster eıt MAassıv
Dimension VO  - Entwicklung SOWI1E auf zunehmenden Formen neokolonialer Land-
gerechte Handels- un Finanzbeziehungen. anelgnung: Reiche Länder un Firmenkon-
Entwicklungspoliti meıint dabei den sortien kaufen namentlich In afrikanischen
au VO  e Handlungsmacht 1m Norden Staaten sudlich der Sahara iın großem Ma({S$-

stabh Landwirtschaftsland auf, fürw1e 1m üden, Einfluss auf politische
un wirtschaftliche Entscheidungsträger die eigene Bevölkerung die Nahrungsver-
nehmen können. In den erwähnten SOISUNg sichern oder angesichts der
Handlungsbereichen verfolgt rot für alle apperen Erdölreserven lukrative Agro-
das Ziel, miıt VO nationalen un treibstoffe anzubauen. Diese Entwicklung
internationalen Netzwerken einer stellt 1ın manchen Ländern die hnehin
menschen- un: mitweltfreundlicheren ÄUS- prekäre Selbstversorgung UuUrc einhei-
gestaltung der Globalisierung beizutragen. mische Produktion in rage Als Antwort
Im Bereich »Recht auf Nahrung« geht darauf ist das Konzept der Ernährungs-
s Z einen darum, mıt Projekten der souveraänıtat stärken, das die Förderung
Entwicklungszusammenarbeit 1n über okaler Nac.  tiger Landwirtscha: rlaubt
Ländern einen Beitrag AT Ernährungs- un bedeutet, ass Keglerungen der Fnt-
sicherung eisten. Wichtig ist abei,; wicklungsländer ihre eigene ahrungs-
dass ZUT Überwindung des Hungers ein mittelproduktion VOT den verheerenden
Menschenrechtsansatz verfolgt wird. Denn Folgen eines schrankenlosen Freihandels
CS gilt, eın karitative Ansätze über- schützen können. In der VO  e rot für alle
winden, die leicht die Menschen Q- un Fastenopfer herausgegebenen Reihe
empfängern degradieren. Eın rechtebasiertes » EinBlick« wird demnächst eın Heft
orgehen stärkt die Handlungskompeten- erscheinen, das Hintergründe un Folgen
ZEN, das Selbstbewusstsein} un die ur des modernen Landraubs In Afrika aufzeigt.
der Armen Im Bereich » Ökologie un: Entwick-

7Zum andern geht auch darum, Jung« steht Klimapolitik 1mM Mittelpunkt.
Regierungspolitiken beeinflussen, dass Ohne Zweifel werden die klimatischen Ver-
sS1e den Zugang der Landbevölkerung änderungen 1m Gefolge der industriellen
Ackerland, Wasser, Wissen un: Märkten Entwicklung des Nordens VOT em In den
gewährleisten und ermöglichen. Leitgedanke ohnehin ökologisch verletzlichen Regıonen
€e1 ist, dass das Recht aufNahrung überall der Welt katastrophale Auswirkungen
als verbindliches Völkerrec anerkannt en Biodiversität, Landwirtschaft un
un mıiıt Beschwerdemechanismen N Ernährung sind gefährdet, un: die Möglich-
gestattelt wird. Auf internationaler Ebene keiten, sich den Umweltveränderungen
bedeutet dies, dass Handelsregeln die Ver- AaNZUDASSCH, sind gerade für armere Länder

aufßerst limitiert. Der Klimawandel wirftwirklichung dieses Rechts nicht untergraben
dürfen ine Petition VO  = Fastenopfer er Fragen der weltweiten Gerechtigkeit
un: rot für alle miıt dieser Stofßßrichtung ın bisher nicht gekannter chärfe auf:
(»Handel für Menschen«) hat einem WE Länder, die och aum ZU Ausstoöfß

g ahrgang 2010



Kleine Beiträge 337

VOoON Treibhausgasen beigetragen haben, ZUr die Einhaltung der Kernarbeitsnormen der
eute des Klimawandels werden, wird
1mM Grunde die Karbonschuld der Indus-

ILO SOWI1eEe der nationalen Arbeitsgesetze
verlangen. In einem Pilotversuch konnten

trieländer mıt Hunger, Durst un Tod In Arbeiterinnen un Management 1n aQaUS-
diesen Ländern ezahlt gewählten abriken Chinas In arbeitsrecht-

rot für alle un Fastenopfer en lichen Fragen geschult werden. Miıt olchen
er VOTL em die Gerechtigkeitsfrage kampagnegestützten Dialogen annn also
1MmM Klimawandel thematisiert. Zusammen die Verantwortung VO  — multinationalen
mıiıt nationalen un internationalen Netz- Unternehmen für eine sozilale un: umwelt-
werken arbeiten S1e auf eın Klimaab- freundliche Entwicklung gestärkt werden.
kommen in, das dem Verursacherprinzip uch 1mM Finanzsektor ist rot für alle
und den Gesichtspunkten der »Greenhouse entwicklungspolitisch atıg Hier gehtDevelopment Rigths « echnung tragt die ın erster Linie darum, Partnerkirchen 1mM
Beteiligung der Entwicklungsländer amp Korruption un: Kapitalflucht

einem wirksamen Klimaabkommen darf unterstutzen In Westafrika werden VOT
nicht dazu führen, ass ihr ec auf Ent- em 1n chulen Antikorruptionskam-wicklung auf der trecke bleibt Die Länder Pagnen durchgeführt. In Lateinamerika
des Nordens SOWI1E die Schwellenländer sind wird mıt den dortigen Kirchen
umgekehrt darauf verpflichten, ihnen das Ihema illegitimer Staatschulden bear-
bei der Bewältigung des Klimawandels mıt beitet. In der chweiz sich rot für alle
zusätzlichen Mitteln und dem notigen Tech- mıiıt andern Urganisationen für
nologietransfer behilflich se1n. ıne Rückführung VO  b DiktatorengeldernSchliefßlich ist rot für alle auch 1m und ihre entwicklungsfördernde Ver-
Bereich des fairen Handels un: der Unter- wendung eın
nehmensverantwortung (Corporate social Z den entwicklungspolitischen Schwer-
responsibility atıg Es gehört den Mit- punktgebieten VO  e rot für alle kommen
gründern VO  e UOrganisationen ZUur FÖTr- TIransversalthemen hinzu, welche VOT allem
derung des Fairen Handels (claro-Läden, in der Zusammenarbeit mıt den art-
Max Havelaar, Arbeitskreis Tourismus nerwerken iıne wichtige Rolle pielen Es
und Entwicklung, Fondation Terre Espoir) sind 1es das Empowerment als TUNd-
und nımmt Einfluss auf die Gesetzgebung ansatz VO  — Entwicklungs- un Missions-
un die öffentliche Beschaffungspolitik. arbeit, die Gendergerechtigkeit un das
Daneben haben rot für alle un Fasten- Verhältnis VO  — eligion un: Entwicklung.opfer auch mıiıt ampagnen sich and- In den etzten Jahren wurde systematischlungsmöglichkeiten gegenüber Fiırmen 1m daran gearbeitet, 1n en Programmen die
Kleider- un Computerbereich erschlossen. Mitarbeitenden sowohl für GenderfragenSo ist 1ım Rahmen der Clean-Clothes- WI1IE auch für die Bedeutung VO eligionKampagne iıne internationale Struktur un:! Spiritualität In der Entwicklungsarbeit(Fair WCar foundation) aufgebaut worden, sensibilisieren. Instrumente, welche
welche die Einhaltung des Codex durch die eine kritische Selbstreflexion diesen
Firmen überprüft, die ih übernommen Ihemen ermöglichen, wurden erarbeitet,haben In aıhnlicher Weise hat die Aktion un:! Studien den ange vernachlässigten»High tech rights Q« VoNn 2007 dazu religiösen un kulturellen spekten VO  z
geführt, ass dank des Drucks VO  s Kon- KEntwicklung durchgeführt.
sumentenseıite eın Dialog mıiıt ührenden
Computermarken ıIn Gang gekommen ist eıtere Informationen AT Arbeit
Diese erklärten sich bereit, ihr Zuliefernetz Von Brot für alle finden sich aufoffenzulegen un auch bei den Lieferanten www.i.brotfueralle.ch.
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